
Die Piraten beginnen und gewinnen

Ich bin auf einer fernen Insel
schon seit vielen Jahren.
In einer Grube dunkel und tief
wurde ein kostbarer Schatz vergraben.
Zwei umgebrachte Freunde -
da ist ein Kreuz auf einer alten Karte!
Traditionen gebieten mir,
es so zu machen. Doch ich bin ein Pirat!

Olesja Emeljanova 

Natürlich  nicht  auf  einer  fernen  Insel,  sondern  an  einem  sympathischen 
Waldsee in Neuwürschnitz organisierte IZ „Globus“ am 15. September 2013 ein 
fröhliches Kinderpiratenfest mit Schatzsuche nach 
einer  alten Karte.  In  den besten Traditionen des 
Genres wurde die Karte in Stücke aufgeteilt  und 
die geheim gehaltenen Folgestücke erhielten die 
kleinen  Piraten,  nachdem  sie  eine  bestimmte 
Aufgabe ausgeführt hatten.

Die  Kinder  begannen  unter  der  Anführerin  der 
Chefpiratin (Marina Murberg) aktiv den Schatz 
zu suchen. Selbst ein kleiner Sprühregen konnte 
den Eifer nach der Schatzsuche nicht abkühlen.

Die  Karte  führte  sie  anfangs  zum  sportlichen 
Piratenkater  (Igor  Shemyakov),  wo  man  im 
treffsicheren  Schießen  mit  Zapfen  und 
Plastikpiratenmessern (Kinder) und im Laufen mit 
Tablett,  das  mit  Zapfen  angefüllt  war,  auf  den 
Köpfen  (die  Mütter)  das  Wettspiel  bestehen 
musste.

Für das zweite Stück der Karte gelangte die 
Schar der jungen Räuber zur musikalischen 
Piratengroßmutter  (Svetlana 
Baranenko),  die  mit  ihnen  das  flotte  Lied 
„den Raubüberfall  bereitete die Großmutter 
des Piraten vor“ einstudierte. Nach dem Lied 
gab es einen kollektiven Tanz in der Arte eine 

Boogie-Woogie  und  den 
Empfang des dritten Teils 
der  Karte  für  die 
leidenschaftlichen 
Piraten,  die  aus  dem  Boden  die  Hinweise  in  Form  von 
Noten herausziehen, um die schriftlichen Aufgaben darauf 
zu  erfüllen  und  sie  so  ganz  schnell  in  den  Besitz  der 
kreativen  Piratin  „Goldene  Finger“  (Irina 
Konstantinova) zu  bringen,  wo  mit  der  ganzen 



Mannschaft eine kleine Sonne aus den Handabdrücken dargestellt wurde und 
so das Wettspiel „Farben und Gegenstände“ durchgeführt wurde. Die „Sonne“ 
aus  den  Handflächen  wurde  dann  auf  dem  letzten  Fragment  der  Karte 
getauscht, die bei der „romantischen und rätselhaften Zauberin“ (Elena 
Murberg) aufbewahrt wurde.

Hurra! Die Karte war jetzt vollständig 
und nach ihr wurde ermittelt, dass der 
Schatz bei  Neptun (Lev Gadas) war. 
Vergebens  versuchte  Neptun  seine 
Truhe  und  seinen  Dreizack  in  dem 

Schilf  am See zu 
verstecken,  aber 
trotzdem  fand 
man  ihn,  und  er 
gab  den  Kindern 
alle  seine 
Schätze.

Die  Kinder  und  Eltern  feierten  an  der  frischen  Luft  ein 
unvergessenes mit Freude und Abenteuern angereichertes 
Fest.

Galina Schaatschneider
Kinderfest

„Globus“ organisierte ein Kinderfest am See. Wir erlebten viel, wenn auch das 
Wetter nicht zu gut war, etwas kalt, aber fast ohne Regen. Es beteiligten sich 
Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren und ihre Eltern, und alle waren fröhlich. 
Anfangs wurden die Piraten auf einem Schiff untergebracht, und danach wurde 
unter Leitung des Kapitäns die weitere Reise ausgeführt,  um den Schatz zu 
suchen.  Die  Aufgabe  war  nicht  einfach:  unterwegs  wurden  die 
unterschiedlichsten  Wettspiele  ausgeführt.  Der  wunderbare  See  verbarg 
Neptun, aber es gelang, ihn am See im Schilf zu entdecken und zusammen mit 

ihm  auch  die  Truhe  mit  dem Schatz  zu 
finden.  Und wie groß war die Freude! Und 
ein Gequieke und Gekreische! Nach dem 
erfolgreichen Suchen trafen sich die müde 
und hungrig gewordenen Kinder an einem 
Tisch,  um  zu  essen.  Alles  war  so 
schmackhaft,  so  wie  es  zu  Hause  nicht 
immer ist. Und keine Kinder musste man 
zum  Essen  zwingen.  Auch  wir 
Erwachsenen  versammelten  uns.  Unter 
Gitarrenbegleitung  von  Svetlana 
Baranenko  sangen  die  Großen  und  die 
Kleinen  auch  die  Piratenlieder,  tanzten 
und sprangen... So ist es auf einem Fest. 

Ich bin der Meinung, alle die können es bedauern, die nicht mit uns gefahren 
sind. Doch das ist nicht zu schlimm, in Zukunft gibt es noch viel Interessantes. 
Kommen  Sie  zu  „Globus“  und  nehmen  Sie  zusammen  mit  uns  an  solchen 
Ereignissen teil!

Ida Resch



Ich  möchte  meine  große  Dankbarkeit  gegenüber  den  Organisatoren  und 
Teilnehmern  des  Piratenfestes  ausdrücken,  die  das  alles  für  unsere  Kinder 
gestaltet  haben.  Die  originellen  Kostüme  und  interessanten  thematischen 
Wettspiele  haben den Kindern  und auch uns,  den Eltern,  sehr  gefallen.  Ich 
wünschte  mir,  dass  solche  Feste  mehr  und  häufiger  gemacht  werden.  Und 
vielen  Dank  dem  bemerkenswerten  Team  von  IZ  „Globus“  für  die 
ausgezeichnete  Vorbereitung  und  den  Ausflug  in  die  Fantasie!  Ich  wünsche 
Euch,  dass  Ihr  weiterhin  erfolgreich  alle  Eure  Ideen  und  Planungen  so  gut 
realisiert!

Irina Kuljabina

Das  Kinderfest  „Suche  des  Piratenschatzes“,  das  am  Sonntag,  dem  15. 
September, am Waldsee durchgeführt wurde, wird sowohl den Kindern als auch 

den  aktiven  Teilnehmern  und  uns 
Erwachsenen  noch  lange  in 
Erinnerung bleiben.  In  der  Szenerie 
musste man den Kindern, angeführt 
von  ihrem  Bandenchef  verkünden, 
dass  eine  ganze  Reihe  von 
Prüfungen  bei  der  Schatzsuche 
absolviert  werden  müssen.  Der 
Suchtrupp  des  Piratenreichtums 
hatte  sich  mit  großem  Vergnügen 
auf  so  eine  spannende  Reise 
begeben.  Alle  Kinder  suchten  mit 
einer  Leidenschaft  die  Kartenteile, 
die  darauf  hinweisen,  wo  der 
kostbare Piratenschatz versteckt ist. 

Bei der Suche musste man  mehrere Prüfungen bestehen. Die Kinder nahmen 
begeistert die ihnen gestellten Aufgaben an, erfüllten die Übungen mit Bravour, 
tanzten, kamen mit dem Händeabdruck zurecht, lernten, sich für die richtige 
Erfüllung  der  Aufgaben  zu  konzentrieren,  entwickelten  Aufmerksamkeit  und 
Gedächtnis. Und dann war der Weg zum Schatz gefunden! Welche Freude gab 
es, als sie den Schatz gefunden hatten. Alle Festteilnehmer erhielten Preise. 
Sowohl die Erwachsenen als auch die Kinder tauchten mit Begeisterung in die 
Atmosphäre  des  Spiels  und  der  Fröhlichkeit  ein.  Da  störte  selbst  nicht  der 
Nieselregen. Und dafür, dass das Fest so stattfand, möchte ich mich bei den 
Organisatoren  bedanken,  besonders  bei  Marina  Murberg,  die  der 
Piratenhäuptling war. Sie konnte die Kinder aller Altersgruppen einbinden und 
im Verlaufe des ganzen Festes unterstützte sie der Kampfgeist und das gute 
Verhältnis zueinander. Die Kinder interessieren sich schon jetzt: wann gibt es 
wieder ein neues Fest!

Maria Ivanova


